
 
  

 

     

  
    

    
   

  
    

     
   

 

  
    

      
    

Diese  Maßnahme wurde im Rahmen der Richtlinie des Bundesministeriums für 
Forschung,  Technologie und Raumfahrt  zur  Förderung hochschulbezogener 
zentraler Maßnahmen  studentischer  Verbände  und  anderer  Organisationen
vom  03.12.2024  unter  dem Förderkennzeichen  gefördert.

Die Verantwortung für den Inhalt und die Ergebnisse der Maßnahme trägt  
    . 

Kurzinformation zu den Ergebnissen der Maßnahme: 

durchgeführt von: 

am: in: Präsenz Online Hybrid 

Kurzbeschreibung des Themas der Maßnahme: 

Zusammenfassung der wichtigsten Ergebnisse: 

Kontaktadresse/ -person: 

Ggf. Internet-Links für zusätzliche Informationen (Präsentationen, Resolutionen o. Ä.): 

  


	Kurzinformation zu den Ergebnissen der Maßnahme: 11. Zwischentagung Jena 2026
	durchgeführt von: Bundesverband rechtswissenschaftlicher Fachschaften e.V.
Rothenbaumchaussee 33, 20148 Hamburg
	am: 9.-11. Januar 2026
	in: Jena
	Kurzbeschreibung des Themas der Maßnahme: Zwischentagung des BRFs zum Thema „Aktuelle Herausforderungen für die Resilienz der juristischen Ausbildung“ 
	Zusammenfassung der wichtigsten Ergebnisse: Zu den genaueren Ergebnissen verweisen wir auf den Tagungsbericht.

Ergebnis des WS I war unter anderem, dass die Hochschule als Schutzraum der Wissenschaftsfreiheit verstanden werden muss, nicht nur als Lehrort und dass bundesweite Positionspapiere als Orientierung für die Fachschaften erstellt werden sollen

Ergebnis des WS II war unter anderem, dass verschiedene Reformkonzepte wie Sensibilisierungsarbeit und Bewusstseinsbildung innerhalb der Studierendenschaft, eine stärkere Einbindung von Lehrenden durch Workshops oder Diskussionsformate, eine paritätische Besetzung von Gremien oder eine stärkere Integration kritischer Perspektiven in Grundlagenfächer erarbeitet wurden

Ergebnis des WS III war unter anderem, dass der psychische Druck im Jurastudium reduziert werden soll, es im Jurastudium einen stärkeren und effizienteren Praxisbezug sowie eine objektive Nachvollziehbarkeit der Ergebnisse geben soll. Festgestellt wurde dabei, dass das Ziel zukünftiger Reformdebatten nicht die Aufhebung des Spannungsverhältnisses zwischen Wissenschaftsfreiheit und staatlicher Qualitätssicherung sein kann, sondern ein bewusster und ausgewogener Umgang mit ihm


	Kontaktadresse person: Justus Pehle
Dunantstraße 16, 79110 Freiburg im Breisgau
	Ggf InternetLinks für zusätzliche Informationen Präsentationen Resolutionen o Ä: bundesfachschaft.de/Tagungen/#bisherige-tagungen
	Förderkennzeichen: 01PM516226
	Verantwortlich: Bundesverband rechtswissenschaftlicher Fachschaften e.V.
	Präsenz: Ja
	Online: Off
	Hybrid: Off


